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JOIN US FOR THE FREIBERG COLLAGEN SYMPOSIUM,
SEPTEMBER, 29-30, FREIBERG/GERMANY
The symposium is an established meeting point for scientists, manufacturers, and
users from around the world who focus on topics related to collagen—such as colla‐
gen extraction and processing, analytics, synthetic collagen and collagen peptides,
simulation and modeling, and medical and pharmaceutical applications.

Save your ticket now!
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Das Forschungsvorhaben „Stick-Slip-Verhalten textiler Materialien im Interieur“, Reg.-Nr.: MF 130101 wurde

anteilig vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) aufgrund eines Beschlusses des

Deutschen Bundestages innerhalb des Förderprogramms „FuE-Förderung gemeinnütziger externer Indus‐

trieforschungseinrichtungen in Ostdeutschland – Modul Marktorientierte Forschung und Entwicklung (MF)“

über den Projektträger EuroNorm GmbH gefördert. Wir bedanken uns für die gewährte Unterstützung. 

Ziel des Forschungsvorhabens war, für die Materialgruppe der Textilien im Automobil gener‐

elle Einflussparameter auf die Entstehung der Stick-Slip-Bewegung herauszufinden und daraus abgeleitet

eine geeignete Prüfvorschrift zu entwickeln. Das Hauptaugenmerk lag auf der Beurteilung von Einflüssen

wie z. B. Faserart, Fasergeometrie, Bindungsart, Struktur und Ausrüstung der Textiloberflachen. Auch die

relevanten klimatischen Bedingungen, die Handhabung der Proben sowie ein geeignetes Belastungskollekt‐

iv sollten ermittelt werden. 

Die Erarbeitung der Stick-Siip-Prüfvorschrift für Textilien erfolgte in fünf Arbeitsschwerpunkten. Zun‐

ächst wurden die Textilien aus dem Interieurbereich hinsichtlich möglicher Einflussfaktoren auf die

Reibung, insbesondere das Stick-Slip-Verhalten, charakterisiert. Anschließend wurden die relev‐

anten Klimabedingungen sowie Kräfte- und Bewegungsprofile von kritischen Kontaktstellen ermittelt und

auf den Stick-Slip-Prüfstand übertragen. Darauf aufbauend wurden im zentralen Teil des Projektes

die Reibungsmessungen der Textilien unter realistischen Belastungen durchgeführt. Mit Hilfe dieser

Ergebnisse wurden Korrelationsanalysen zwischen den ermittelten Reibeigenschaften und den Ein‐

flussfaktoren durchgeführt, daraus relevante Kennwerte extrahiert und deren Auswirkung auf die Stick-

Slip-Wahrscheinlichkeit quantifiziert. Abschließend wurde eine Prüfvorschrift für automobile Textilien er‐

stellt, welche alle signifikanten Prüfparameter beinhaltet. Das Hauptaugenmerk der Ergebnisse liegt auf

der Unterscheidung der beiden Stick-Slip-Ursachen nach Ort und kontaktierenden Flachen. Der Faser/

Faser-Stick-Slip ist aus Materialherstellersicht zu vermeiden. Hierbei können Ausrüstungen und Veränder‐

ungen der Steifigkeiten oder der Fasergeometrienein Weg sein. Der StickSlip durch Fadensprung ist im

wesentlichen bindungsartabhängig und kann oft durch Verdrehen der Proben, also in der Praxis durch

geschickten Einbau, umgangen werden. Zusammenfassend können folgende Punkte
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Mit Hilfe der Ergebnisse des Forschungsvorhabens können Rückschlüsse auf die Ursachen re‐

ibbedingter Störgerausche von Textilien gezogen werden. Durch die erarbeitete Prüfmethode können

Reklamationen, welche aufgrund von Störgeräuschen im Interieur entstehen, vermieden und somit Kosten

eingespart werden. 

 

Für weitergehende Informationen stellen Sie bitte hier Ihre Anfrage.
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